
8. Spieltag, Bezirksliga Donau
Sonntag, 11.09.2016

1. Mannschaft

FV Altheim - SV Bad Buchau     4 : 1  ( 3 : 1 )

Einwechslungen
(71.) Büchele D. für Geiselhart F.
(81.) Wiest M. für Spies P.
(86.) Ziegelbauer T. für Butscher M.
(86.) Schneider J. für Münst St.

Tore
0 : 1 (5.)
1 : 1 (35.) Gulde J.
2 : 1 (39.) Reck T. (FE)
3 : 1 (43.) Gulde J.
4 : 1 (64.) Gulde J.

Zuschauer  600

Wursthorn S.

Kienle A.
Spitzfaden W.

Reck T.

Maier Ph.

Spies P.

Gulde J.

Geiselhart F.

Münst St.

Guth J.

Butscher M.

Klarer Heimsieg gegen den Tabellenführer !

Nach nervösem Beginn gegen die bis dato punktverlustlosen
Kurstädter aus Bad Buchau, gelang trotz Rückstand ein letztlich
souveräner und verdienter 4:1-Sieg.

Bereits in der ersten Minute führte ein Missverständnis in der
Altheimer Hintermannschaft zu einer Großchance für den Gast.
Der Rückstand blieb für den Moment zumindest noch verwehrt.
Denn nur wenige Minuten später waren die Schwarz-Gelben
erfolgreich. Ein langer Ball, eine Verlängerung und schon war
Hummler frei durch (wenn auch abseitsverdächtig) und erzielte
das 0:1.

Im zweiten Durchgang knüpfte der FVA an die Leistung der letzten 25 Minuten
vor der Pause an. Bereits beim ersten Angriff musste der Gästekeeper gegen
den Kopfball von Reck seine ganze Klasse zeigen. Beim anschließenden Eckball
schraubte sich Spitzfaden hoch und köpfte aus wenigen Metern. Wieder war der
Keeper zur Stelle und auch den Nachschuss von Geiselhart aus drei Metern
lenkte er irgendwie noch an die Latte. Mit dem 4:1 durch den furios
aufspielenden Gulde war das Spiel dann entschieden. Nach starkem Ballgewinn
in der gegnerischen Hälfte spielte er einen doppelten Doppelpass mit Geiselhart,
an dessen Ende er den Ball mit rechts erneut in den Winkel verwandelte.
Danach plätscherte das Spiel etwas vor sich hin und war durch zahlreiche Fouls
und Nicklichkeiten bestimmt. Der gute Schiedsrichter hatte jedoch alles im Griff
und so endete die Partie mit 4:1-Toren.

Verdient gewinnt der FVA gegen den SV Bad Buchau wodurch man einen
weiteren wichtigen „Dreier“ landen konnte. Obwohl die Tabelle aufgrund der
urlaubsbedingten, teils kuriosen Ergebnissen und zahlreichen Nachholspielen
momentan wenig aussagekräftig ist, konnte man sich in die Spitzengruppe
vorschieben und mischt jetzt munter oben mit. Ein Lob an die Defensive, die
gegen eine der offensivstärksten Reihen der Liga kaum große Chancen zuließ.
Vorne machte man fast schon gewohnt viele Tore. Doch um diesen Zustand
aufrecht zu halten, gilt es die Konzentration in den kommenden Wochen hoch zu

Ein langer Ball, eine Verlängerung und schon war Hummler frei durch (wenn auch abseitsverdächtig) und erzielte das 0:1.
Der FVA agierte auch in den Folgeminuten nervös. Erst nach rund 20 Minuten wurde man zusehends stärker und bekam den
Gast unter Kontrolle. Die Defensive agierte fortan wesentlich stabiler und vorne rollte jetzt Angriff auf Angriff, auch wenn
zunächst der letzte Pass zu selten kam.
Nach 35 Minuten war es dann endlich soweit. Die zwei besten FVA-Spieler am heutigen Tag, Reck und Gulde, erzielten den
Ausgleich in Co-Produktion. Reck tanzte am rechten Flügel seinen Gegenspieler aus, flankte präzise nach innen und Gulde
verwandelte mit einem Kopfball aus kurzer Distanz. Wenig später setzte sich Münst im Zweikampf nach einem Einwurf von
rechts wiederholt stark durch und war nur noch durch ein Foulspiel zu halten. Reck verwandelte den fälligen Strafstoß souverän
zur 2:1-Führung. Altheim blieb jetzt dran und wollte vor der Pause noch die Vorentscheidung. Diese gelang in der 43. Minute
durch ein Traumtor. Nach einer Flanke von Geiselhart behauptete Münst wieder mal den Ball und legte am „16er“ für den
heranstürmenden Gulde ab. Dieser traf den Ball mit seiner linken Klebe perfekt, sodass die Kugel genau im Winkel landete.



halten.

Nach den kräftezehrenden englischen Wochen kann sich das Team von
Geburtstagskind Zoran Golubovic unter der Woche „erholen“ – zumindest
spieltechnisch.

Spielbeginn ist zur gewohnten Zeit um 15 Uhr.


